
Wildeck/Mö 

Weiterhin alles drin, die Hessenliga-Kegler von AN Bosserode besiegen den ESV 

Ronshausen und bleiben an der Spitze. 

Hessenliga 

AN Bosserode - ESV Ronshausen 3:0 (57:21) 5001:4425 

Es war die erwartet klare Angelegenheit zwischen AN Bosserode und dem ESV 

Ronshausen – am Ende gewannen die Hausherren mit der Höchststrafe gegen den 

ESV. Bosserode gab sich keine Blösse und zeigte in der Spitze starke Ergebnisse – 

Tobias Brill war mit 886 Holz bester Akteur des Spiels. Ihm folgten Michael Reith mit 

guten 863 Holz und Andreas Sekulla mit 848 Holz – wichtig für Sekulla das er wohl 

rechtzeitig zum kommenden Spitzenspiel gegen Neuhof auch auf der Raßdorfer 

Bahn besser in Tritt kommt. Der Rest der Wildecker konnte sein Programm routiniert 

herunterspielen und lief keine Gefahr noch einen Punkt abzugeben. Thorsten 

Schaub war mit 789 Holz zwar bester Ronshäuser, doch auch er blieb damit hinter 

allen Keglern der Gastgeber. Schlimmer waren für den ESV indes die Nachrichten 

aus Wettenberg, der dort ansässige KC verlor sein Heimspiel völlig überraschend 

gegen Rommerz, damit sind die Hoffnungen des ESV Ronshausen auch in der 

nächsten Spielzeit in der Hessenliga zu spielen auf ein Minimum gesunken und 

realistisch betrachtet nur noch theoretischer Natur. 

Bosserode: Andreas Sekulla 848 Holz / 10 EWP, Michael Reith 863 / 11, Tobias Brill 

886 / 12, Sigurd Staniczek 798 / 8, Rene Windolf 813 / 9, Thilo Köhler 793 / 7. 

Ronshausen: Lars Merkert 756 / 4, Thomas Schaub 777 / 5, Thorsten Schaub 789 / 

6, Dirk Fischer 688 / 2, Armin Apel 676 / 1, Jörg Sekulla 739 / 3. 

Verbandsliga Nord 

KSG Kassel - AN Hönebach 3:0 (54:24) 4890:4533 

Absolut nichts drin war für die Verbandsliga-Kegler von AN Hönebach bei der KSG 

Kassel – ohne zwei Stammkräfte mussten die Wildecker auf den Bahnen im Kasseler 

Auepark antreten. Dabei gelang es lediglich drei Spielern einen Kasseler Akteur zu 

übertreffen, zu wenig um einen Punkt mitzunehmen. Karl-Heinz Renelt war mit guten 

790 Holz bester Hönebacher Kegler. 

Hönebach: Sebastian Knoth 780 / 6, Kai Wollenhaupt 756 / 3, Andreas Renelt 766 / 

5, Antonius Neumann 753 / 2, Karl-Heinz Renelt 790 / 7, Daniel Ritz 688 / 1. 

 



Bezirksoberligist AN Bosserode II landete einen Kantersieg gegen die SKG Sontra III 

und klettert auf den sechsten Platz. Beim klaren Heimerfolg ragten Arno Köhler (808) 

und David Grünler deutlich heraus. Bezirksligist AN Hönebach II feierte einen 

überraschend deutlichen Auswärtssieg bei Eintracht Heringen II, mit Ergebnissen 

zwischen 751 und 714 liessen sie den Werrastädtern keine grossen Möglichkeiten 

und beenden die Saison auf einem guten zweiten Platz. Direkt davor und bereits seit 

einiger Zeit als Meister und Aufsteiger in die Bezirksoberliga feststehend ist der TSV 

Süß platziert – auch das letzte Heimspiel gegen GW Lengers II ging mit 3:0 an die 

Süßer bei denen Florian Richter mit 737 Holz eine starke Leistung erbrachte. GH 

Raßdorf II, in der Bezirksliga Ost II spielend, krönt seine starke Saison mit einem 

Auswärtssieg bei GH Rommerz II – am Saisonende sind die Wildecker somit sogar 

Vizemeister geworden. Beim Auswärtssieg in Rommerz überragte Fabian Tann mit 

761 Holz. 


